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30 Jahre Fernwärme in Kremsmünster

Leitartikel
eNeRGIe

Seit 1982 sind die KELAG Wärme 
GmbH und die Gemeinde Krems-
münster Partner im Bereich der Wär-
meversorgung. Gemeinsam konnte in 
den letzten 30 Jahren so ein innova-
tives Projekt initiiert und auch stän-
dig weiterentwickelt werden. Fern-
wärme der KELAG Wärme GmbH 
bedeutet zurücklehnen und genießen.

Abwärme und Biomassenutzung 
für die Wärmeversorgung
Klimawandel, CO2-Emissionen und 
deren Folgen werden nahezu täglich 
thematisiert. Was Klimaexperten 
fordern, setzt die KELAG Wärme 
in Kremsmünster bereits seit Jahr-
zehnten um: Industrielle Abwärme 
sowie die Nutzung von Biomasse 
sind Basis für eine sichere und sau-
bere Fernwärmeversorgung von na-
hezu 200 Objekten. Schulen, Gewer-
bebetriebe, Gemeindeobjekte und 
viele Haushalte nutzen bereits die 
Fernwärme der KELAG Wärme für 
ihre Heizung und Warmwasserberei-
tung. Dadurch leistet Kremsmünster 
einen wesentlichen Beitrag zum Um-
weltschutz – jährlich werden rund 
4.800 Tonnen CO2 bzw. über 2,5 
Millionen Liter Heizöl eingespart.

Versorgungssicherheit hat 
höchste Priorität
Für die Wärmeversorgung werden 
verfügbare Ressourcen in Krems-
münster intelligent genutzt. So wird 
beispielsweise mit der RAG Rohöl-
Aufsuchungs Aktiengesellschaft eine 
Kraftwärmekopplung, welche Strom 
und Wärme erzeugt, intelligent ins 
System integriert und erhöht damit 
die Gesamteffizienz. 

Ebenso auch die Abwärmenutzung 
der Vetropack Austria GmbH. Aber 
auch der Einsatz von Biomasse ist 
ein wichtiges Standbein. Vor allem 
in den Wintermonaten liefert das 
Biomasse-Heizwerk der Firma Ing. 
Aigner GmbH Energie in das Fern-
wärmesystem der KELAG Wärme. 
Ständige Optimierungen, Erneue-
rungen und Ausbauten sicheren die 
Wärmeversorgung auf einem hohen 
Niveau.

Interessantes Gesamtpaket
Fernwärme ist bei einer Gesamtko-
stenbetrachtung eine äußerst attrak-
tive Form der Wärmeversorgung. 
Optimierungen und Anpassungen, 
die die KELAG Wärme mit ihren 
Partnern gemeinsam umgesetzt ha-
ben, ermöglichen es der KELAG 
Wärme in Kremsmünster eine neue 
Wertsicherung ohne direkte Ölkom-
ponenten anzubieten. Ein neues at-
traktives Preissystem rundet das An-
gebot der KELAG Wärme zusätzlich 
ab.

Weitere Informationen werden den 
Kunden der KELAG Wärme in den 
nächsten Tagen zugesandt. Das Team 
der KELAG Wärme steht Ihnen aber 
auch gerne persönlich und telefo-
nisch zur Verfügung:

Fernwärme – Ihre Vorteile auf ei-
nen Blick: 
• All inclusive. Ein Preis, keine Ne-
benkosten. Garantiert. • Umwelt-
bewusst. Saubere Wärme, die den 
Planeten nicht belastet. • Gefördert. 
Weil auch Bund, Land und Gemein-
den die Vorteile von Fernwärme 
schätzen, warten hohe Förderungen. 
• Wartungsfrei. Wartung, Repara-
turen, Messungen? Darum kümmern 
wir uns. Noch bevor Sie etwas mer-
ken. • Aber sicher! Versorgungssi-
cher – rund um die Uhr. Ebenfalls 24 
Stunden für Sie da: unsere Service-
Hotline. • Individuell. So warm sie 
wollen – Sie entscheiden wann und 
wie sie die gelieferte Wärme nutzen.

Noch Fragen? Wir beraten Sie ger-
ne! Ihr persönlicher Ansprechpartner 
vor Ort: Christian Schuller, Tel. (05) 
0280 3818, E-Mail: christian.schul-
ler@kelagwaerme.at

KELAG Wärme auf einen Blick:
• 80 Fernwärmenetze • Mehr als 900 
Heizzentralen • 190 bestens ausge-
bildete Mitarbeiter • Wärmeabsatz: 
Rund 1,6 Milliarden Kilowattstunden 
• 20 Millionen Kilowattstunden aus 
Ökostromanlagen und Kraftwärme-
kopplungen zur Stromerzeugung • 
Zertifiziert nach ISO 9001 und 14001

Kremsmünster ist seit 
langem Vorreiter in Sa-
chen Umweltschutz und 
ökologischer Fernwär-
meversorgung. 

Von Christian Schuller, 
KeLAG Wärme GmbH

Fernwärme: Behaglich und umweltfreundlich
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Gemeinde & Politik
ALLGeMeIN

Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Straßenbeleuchtung wird um 
900.000 Euro generalsaniert und 
auf LED umgestellt
Seit 1910 gibt es in Kremsmünster 
eine elektrische Straßenbeleuchtung. 
Der Strom dafür kam vom E-Werk in 
der Papiermühle, welches vom Stift 
betrieben wurde. Seither wurde die 
Straßenbeleuchtung ständig ausge-
baut und erneuert und ist aus keinem 
Ort mehr wegzudenken. Nun steht 
Kremsmünster allerdings vor einer 
großen Sanierung seiner Beleuch-
tungseinrichtungen. 

Insbesondere im Winter fallen auf-
grund der Feuchtigkeit und daraus 
resultierender Kurzschlüsse, aber 
auch aufgrund von Bauschäden und 
dem Alter so mancher Leitungen 
nicht nur einzelne Lampen, sondern 
auch ganze Straßenzüge aus. Im Jahr 
2012 sorgen 772 Lichtpunkte mit 
1.624 Leuchtmittel bei einer Kabel-
länge von mehr als 30 km für die Be-
leuchtung der Straßen in Kremsmün-
ster. 21 Verteiler liegen dazwischen. 
Die gesamten Stromkosten bei einem 
Verbrauch von rund 231.000 kWh 
(2011) betragen jährlich rund 40.000 
Euro.

Eine Sanierung bzw. Erneuerung ist 
dringend erforderlich. Daher wur-
de das E-Werk Wels vom Gemein-
devorstand mit der Erstellung eines 
Sanierungskonzeptes auf Basis von 
LED-Technologie (stromsparend, 
Helligkeit, Lebensdauer) beauftragt. 
Dieses Konzept liegt mit folgenden 
geplanten Maßnahmen vor: Aus-
tausch aller Lichtpunkte auf LED-
Leuchten, Umbau der Verteileranla-
gen, Austausch von zwei Drittel aller 
Masten, zusätzliche Absenkungs-
möglichkeiten schaffen, Schutzmaß-
nahmen treffen = geringerer Energie-
verbrauch, besseres Licht, weniger 
Ärger.

Die Schätzkosten betragen 
895.548,30 Euro (inkl. USt.). Weiters 
liegt eine Schätzung der Einsparung 
innerhalb der Gemeinde bei Um-
setzung des Sanierungsprojektes in 

Höhe von 62.000 Euro pro Jahr vor 
(20.000 bei Energie, 42.000 bei der 
Wartung). Der ebenfalls aufliegende 
Finanzierungs- bzw. Tilgungsplan für 
die Schätzkosten sieht bei 15 Jahren 
Laufzeit eine jährliche Annuität von 
rund 66.800 Euro vor. Nicht in den 
Kosten berücksichtigt ist der Unter-
bau. Die Kabeltrassen werden nur 
nach Bedarf saniert. Eine Gesamtsa-
nierung im Projekt wäre unfinanzier-
bar.

Abzüglich der erwarteten Einspa-
rung würde bei Umsetzung des Ge-
samtkonzeptes ein Zuschuss von 
rund 4.850 Euro pro Jahr (66.844,32 
– 62.000 Euro) im Gemeindebudget 
vorzusehen sein (ohne Einrechnung 
der Förderungen). Nachdem im Ver-
gaberecht die Schwellenwerte mit 
1.1.2013 mit großer Wahrscheinlich-
keit auf ein niedrigeres Niveau ge-
senkt werden, ist eine Ausschreibung 
im Jahr 2012 (bei Umsetzung 2013) 
von großem Vorteil (es müsste nicht 
EU-weit ausgeschrieben werden). 
Der Gemeinderat hat daher einstim-
mig die Sanierung beschlossen. 

Vereinbarung über den Neubau 
einer Apotheke in der Hofwiese
Die Marktgemeinde Kremsmünster 
ermöglicht per mehrheitlichen Ge-
meinderatsbeschluss durch die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes Nr 
5 den Neubau einer Apotheke durch 
Herrn Mag. Gustav Schüller mit ei-
ner Arztpraxis im Erdgeschoss und 
den Einbau von 2 Wohnungen, Ga-
ragen und Nebenräumen im Unter-
geschoss in der Gablonzerstraße. Der 
Bauwerber verpflichtet sich darüber 
hinaus, die bestehende Apotheke im 
Zentrum weiter zu betreiben.

Entwicklung des Ortszentrums 
(„Salomon-Grund“)
Bgm. Obernberger berichtete im Ge-
meinderat über Argumente, die für 
die großräumige Entwicklung des 
Ortszentrums sprechen. Folgendes 
ist für das Ortszentrum im Bereich 
der sogenannten „Salomon-Gründe“ 
geplant:

• ein Ärztezentrum für 3-4 Ärzte 
(event. mit Platzsharing)

• bis zu 30 Wohnungen
• ein 3-gruppiger Kindergarten
• ca. 1.500 m² Geschäftsflächen/

Nahversorger
• eine Tiefgarage für bis zu 134 

PKW

Nach langwierigen Verhandlungen 
liegt eine Punktation (Vorvertrag) 
mit dem Immobilien-Entwickler Fir-
ma Immotop vor, in welcher dieser 
Firma für ein halbes Jahr das Recht 
eingeräumt wird, Detailplanungen 
und Verhandlungen zu führen. Die 
Gemeinde Kremsmünster ist natür-
lich miteingebunden. Die Punktation 
sieht unter anderem auch vor, dass 
rund 7.000 m² Grund an den Investor 
zum Preis von 200.000 Euro übereig-
net werden, wobei die öffentlichen 
Straßenanlagen und Außenflächen 
wieder ins Gemeindegut rückübertra-
gen werden. Weiters wird der Neu-
bau eines 3-gruppigen Kindergartens 
zur m²-Miete von 8 Euro vereinbart.

Laut Bürgermeister Obernberger war 
es „Ein Gebot der Stunde“ diesen 
Vertrag abzuschließen und gemein-
sam die Bemühungen zur Entwick-
lung des Ortszentrums mitzutragen. 
Der Vorvertrag wurde mehrheitlich 
vom Gemeinderat beschlossen.

eine Studie: So könnte das Ortszentrum bald aussehen

Franz-H
önig-Straße



4 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Gemeinde & Politik
ALLGeMeIN

Neues Siedlungsgebiet Neu-
hofstraße/Albert-Bruckmayr-
Straße – Vergaben
Die Arbeiten für Kanal, Wasserlei-
tung und Straße für die neue Sied-
lung werden/sind ausgeschrieben 
und umfassen rund 1.950 lfm Kanal, 
1 Regenrückhaltebecken, Hausan-
schlüsse, 1.100 lfm Wasserleitung, 
1.000 lfm Straßenrohtrasse und für 
die Landwid 160 lfm Straße inkl. 
Oberbau und Asphalt. Nicht inklu-
diert im Bereich Neuhof sind die As-
phaltierung (voraussichtlich 2015) 
und die Straßenbeleuchtung. Mehr-
heitlich wurde vom Gemeinderat der 
Bestbieter Fa. Swietelsky, Linz, um 
896.125,17 Euro beauftragt.

Landwidstraße – Vergabe Bauar-
beiten Wasserleitung
Einstimmig wurden im Gemeinderat 
die Arbeiten zum Preis von 54.000 
Euro an die Bestbieterfirma Swietels-
ky, Linz vergeben.

Hofwiesenstraße – Vergabe 
Asphaltierung Straße
Einstimmig wurden im Gemeinderat 
die Arbeiten zum Preis von 97.000 
Euro an die Bestbieterfirma Swietels-
ky, Linz vergeben.

Neuer Löschwasserteich Helm-
berg 
Aus Sicht der Freiwilligen Feuer-
wehr Kremsmünster war die Errich-
tung eines Löschwasserbehälters im 
Bereich Helmberg mit 100 m³ auf 
dem Grund der Familie Lechenauer 
erforderlich. Einstimmig wurde die 
Firma Ganglbauer aus Wartberg mit 
der Errichtung um 25.125 Euro be-
auftragt. 

Photovoltaikanlage am Dach der 
Volksschule Kremsmünster – Bür-
gerbeteiligungsprojekt
Unter der Leitung von Mag. Werner 
Mayrhuber soll eine Gesellschaft zur 
Errichtung einer Gemeinschafts-Pho-
tovoltaikanlage am Dach der Volks-
schule Kremsmünster (ca. 300 m²) 
errichtet werden. Insgesamt werden 
16 Anteile ausgegeben. Die Kosten 
der Anlage betragen rund 100.000 
Euro inkl. Ust, excl. Förderungen. 
Die Marktgemeinde Kremsmünster 
stellt die Dachfläche zur Verfügung 

und wird im Gegenzug 1/16-Eigen-
tümer. Weiters verpflichtet sich die 
Marktgemeinde Kremsmünster zur 
Abnahme des im Schulzentrums be-
nötigen Stroms aus der gegenständ-
lichen Anlage zu Kosten von jeweils 
einem Cent unter dem Tarif der En-
ergie AG. Die entsprechende Verein-
barung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt.

Neue Gemeindemitarbeiterinnen
Für den nach Martina Krumhuber 
vakant gewordenen Posten im Bür-
gerservice-Meldeamt hat der Ge-
meindevorstand Frau Monika Kohl-

mannhuber aufgenommen, die  be-
reits vor rund 10 Jahren am Gemein-
deamt beschäftigt war und daher her-
vorragende Vorkenntnisse mitbringt. 
Als Ersatz für Christine Paulik (nun 
Reinigung Rathaus) wurde für die 
Hauptschule als Reinigungskraft 
Gertrude Ostermann aufgenommen.

Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist die Ein-
sichtnahme in die genehmigten und unterfer-
tigen Verhandlungsschriften öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen jedermann erlaubt: Wäh-
rend der Amtsstunden im Rathaus, 2. Stock, 
Zimmer 25, Amtsleitung, oder im Internet 
unter www.kremsmuenster.at/politik . Hinweis: 
Die Genehmigung erfolgt erst mit der nachfol-
genden Gemeinderatssitzung.

Gemeinde-Gewinnspiel „Duale Zustellung 
– Papierlose Rechnung“

Seit dem Sommer 2012 bietet die Marktgemeinde Kremsmünster bei den 
elektronischen Services die „Duale Zustellung“ (statt dem Bürgerportal) 
an. 432 Haushalte aus Kremsmünster haben sich bereits für die papierlose 
Zustellung der Rechnungen und so manch anderer Information angemeldet. 
Weitere 1.159 Kunden (rund 50 % aller Gebühren- und Steuerzahler) haben 
mit einem Abbuchungsauftrag das Vertrauen in die Gemeindeverwaltung 
gezeigt. Das musste belohnt werden und so gab es ein kleines Gewinnspiel 
unter den Teilnehmern. Nach der Verlosung konnte Bürgermeister Gerhard 
Obernberger folgende Preise an die erfreuten Gewinner übergeben:

Duale Zustellung:
1. Preis: Stefanie Hudler / Franz Altmann (iPod nano)
2. Preis: Hermann und Claudia Straßmayr (Müllabfuhr-Jahresgebühr)
3. Preis: Johannes und Lydia Waßner-Hauser (Freibad-Jahreskarte)

Abbuchungsaufträge:
1. Preis: Maria Weinelt (Müllabfuhr-Jahresgebühr)
2. Preis: Davor Knezevic (Freibad-Jahreskarte)
3. Preis: Gunter Grabner (USB-Stick 32 GB)

Weitere Informationen: http://www.kremsmuenster.at/dualezustellung

Die erfreuten Gewinner bzw. deren Vertreter mit Bürgermeister Gerhard Obern-
berger (links) und Amtsleiter Reinhard Haider (rechts)
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Die Wirtschaft informiert:
eINKAUFeN IN KReMSMüNSTeR

Bäckerei Eglseer Marktplatz
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Schülereinschrei-
bung Volksschulen

Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2013/14 in allen drei 
Volksschulen ist vom 13.11. – 
15.11.2012. Die Eltern bekommen 
von der Schule eine persönliche Ein-
ladung.

Zur Schülereinschreibung sind fol-
gende Personaldokumente mitzubrin-
gen:

a) Geburtsurkunde bzw. beglaubigte 
Abschrift aus dem Geburtenbuch

b) Bei Kindern, die unter Vormund-
schaft stehen, das Dekret

c) Bei Namensänderung des Kindes 
das entsprechende Dokument

d) Impfnachweise, Sozialversiche-
rungsnummer des Kindes

e) Das Religionsbekenntnis ist glaub-
haft zu machen

Es sind alle Kinder, die zwischen 
01.09.2006 und 31.08.2007 gebo-
ren sind, an der Sprengelschule des 
Hauptwohnsitzes einzuschreiben. 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Ein-
schreibung mit!

Kinder, die zwischen 01.09.2007 und 
29.02.2008 geboren sind, können auf 
schriftlichen Antrag der Eltern für 
eine vorzeitige Einschulung einge-
schrieben werden, wenn sie schulreif 
sind.

Stiftsgymnasium: 
Kompetenzzentrum 
für Tagesbetreuung

Seit 2008 zertifiziert das Bundesmi-
nisterium für Unterricht und Kunst 
in zweijährigem Rhythmus Schulen 
mit Tagesbetreuung, die exakt festge-
legte Kriterien erfüllen, und zeichnet 
sie als „Kompetenzzentrum für qua-
litativ hochwertige Tagesbetreuung“ 
aus. Das Stiftsgymnasium Krems-
münster erhielt heuer bereits zum 
dritten Mal dieses Qualitätssiegel. 
Die großzügigen Park- und Sport-
anlagen – u. a. auch das beheizte 
Freibad – werden im Rahmen der 

Tagesbetreuung genutzt. Die barocke 
Architektur des Stiftes und die Stern-
warte schaffen eine unverwechsel-
bare Atmosphäre – die Schülerinnen 
und Schüler müssen ihre Lern- und 
Freizeit nicht in der Enge eines Klas-
senzimmers verbringen, sondern 
können die Weitläufigkeit der Klos-
teranlage voll nutzen.

An unserem Gymnasium wird eine 
ganztägige Tagesbetreuung angebo-
ten: Schülerinnen und Schüler kön-
nen dieses Angebot täglich ab 7:00 
Uhr in der Früh bis um 17:10 Uhr 
am Nachmittag in Anspruch nehmen. 
Natürlich gibt es für alle auch die 
Möglichkeit, ein Mittagessen einzu-
nehmen (Zertifizierung als „Gesunde 
Küche“). 

Neben dem gemeinsamen Lernen 
und dem Erleben der Gemeinschaft 
in der Freizeit wird am Nachmittag 
auch eine Jause angeboten. 

Durch das Gütesiegel des BMUKK 
können wir im Modell „Tagesbe-

treuung neu“ auch spezielle Ange-
bote im musisch/kreativen (Kreative 
Werkstatt, Chor), bewegungsorien-
tierten (Ballspiele, Volleyball) und 
naturwissenschaftlichen/Informatik-
Bereich (NAWI-Werkstatt) machen, 
was von unseren Schülerinnen und 
Schülern sehr geschätzt wird. 

Drei Klassen ab 2013/14
Für das Schuljahr 2013/14 ist die 
Aufnahme von drei überschaubaren 
ersten Klassen geplant. Weitere In-
formationen: Tel. (07583) 52 75-400, 
www.stift-kremsmuenster.at/gym

Bildung
ALLGeMeIN

Bäckermeister Karl Schlair mit den Kleinen in der Backstube

Kindergarten Schulzentrum: Besuch in der 
Bäckerei
Mit Begeisterung formten und werkten die kleinen BäckerInnen des Kindergar-
tens Schulzentrum Kremsmünster in der Bäckerei Schlair. Unter der fachkun-
digen Anleitung von Bäckermeister Karl Schlair durften die Kleinen in seiner 
Backstube nach Herzenslust backen. Von Schlangen über Schnecken bis hin zu 
den eigenen Anfangsbuchstaben waren der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Be-
sonders groß war die Freude darüber, dass alle ein Sackerl voll von Selbstgeba-
ckenem mit nach Hause nehmen durften.

Lernen macht Spaß – besonders, wenn 
die Rahmenbedingungen passen
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Stiftsgymnasium 
Kremsmünster: Aus-
bau auf Schiene

Fünf Architektenbüros arbeiten der-
zeit intensiv an Vorschlägen zum 
Neubau eines Turnsaales und an der 
Erweiterung der Räumlichkeiten für 
das Stiftsgymnasium Kremsmünster. 
Abgesehen von Vorgaben des Denk-
malschutzes zur Situierung der neuen 
Indoor-Sportstätte haben die Archi-
tekten freie Hand, in den attraktiven 
barocken Räumlichkeiten des Stiftes 
moderne Unterrichtsräume zu pla-
nen. Vorgesehen sind u. a. ein na-
turwissenschaftliches Zentrum auf 
neuestem Stand (Biologie-, Physik- 
und Chemiesaal), großzügige neue 
Räumlichkeiten für den Kunstunter-
richt, eine multimediale neue Schul-
bibliothek, ein neuer Meditations- 
und Besinnungsraum, neu gestaltete 
multifunktionale Räumlichkeiten für 
die Tagesbetreuung, ein zeitgemäßer 
Lehrerbereich, die barrierefreie Er-
schließung aller Schulräumlichkeiten 
sowie eine Outdoor-Klasse. Die Pla-
nungsarbeiten sollen noch im lau-
fenden Herbst abgeschlossen werden.

Bildung
ALLGeMeIN

„Ihr Buchhändler empfiehlt“

„Traunviertel: Land an Enns, Krems, Steyr, 
Traun und das Salzkammergut“

Skribo Moser, Kremsmünster,
Marktplatz / Internet: www.daMosa.at
„24-Stunden-Buchbestellung“ 
für alle lieferbaren Bücher

Inhalt:
Flächenmäßig ist das Traunviertel das 
größte der vier Viertel in Oberösterrei-
ch. Entlang den Flüssen Enns, Krems, 
Steyr, Traun und dem Salzkammergut 
erschließt sich dieses Land vom Toten 
Gebirge und dem Dachstein bis hin zur 
Donau. Ein ausgewähltes Traunviertler 
Autorenteam berichtet sehr authentisch 
über das Land und seine Bewohner. 
Spannende Geschichten einer besonde-
ren Kultur, die verbunden ist mit Wasser, Salz, Eisen, mit den Bergen, mit 
Rebellen und Wildschützen, werden erzählt. 

Zum Großteil haben die Autoren selbst dieses faszinierende Land fotogra-
fisch festgehalten und ihre Texte mit wunderbaren Bildern ergänzt. Mit 
einem Vorwort von Roland Girtler. Unter den Autoren befindet sich auch der 
Kremsmünsterer Mag. Siegfried Kristöfl.

diese Aufgaben außerordentlich gut. 
Besonderes Engagement zeigt sie in 
der Integration. 

Integrationsklassen
Die Hauptschule Kremsmünster 
war eine der ersten Hauptschulen, 
die Integrationsklassen installierten 
und Frau Lederhilger war der erste 
Klassenvorstand in einer I-Klasse. 
Sie setzte sich sehr für ihre Klasse 
und die ihr anvertrauten Kinder ein, 
brachte innovative Ideen zur Inte-
gration und zur Gestaltung des Klas-
senraumes. Seit dieser Zeit ist sie 
die Expertin auf diesem Gebiet und 
übernimmt immer wieder eine In-
tegrationsklasse. In ihren I-Klassen 
sind die Kinder wirklich integriert, 
egal ob lern-, körper- oder verhal-
tensbehindert.

Verkehrserziehung und Schüler-
lotsen
Sehr wichtig ist auch die Funktion 
der Verkehrserzieherin. Ihrem Ein-
satz ist es zu verdanken, dass sich die 
Schüler und Schülerinnen der Haupt-

schule Kremsmünster für den Dienst 
der Schülerlotsen melden. Obwohl 
Frau Lederhilger nur sehr tüchtige 
und verantwortungsbewusste Kinder 
für diese Tätigkeit auswählt, haben 
wir auch heuer wieder 23 neue Schü-
lerlotsen einschulen lassen (Schüler 
der 3. Klassen). Sie teilt jede Woche 
2 Schüler/innen zum Dienst ein und 
hält auch Kontakt zur Gemeinde (die 
dann zu Schulschluss den Kindern 
einen Ausflug spendiert). Als Dank 
und Anerkennung für die geleistete 
Arbeit wurde ihr der Titel "Schulrä-
tin" verliehen.

eine architektonische Bausünde, die 
bald weichen muss: Der Turnsaal aus 
dem Jahre 1960 wird weder benötigt 
um die Sternwarte zu stützen, noch, 
um den Blick auf die Stiftskirche zu 
verdecken!

Ingrid Lederhilger:
Ernennung zur 
Schulrätin

Frau HOL Ingrid Lederhilger ist eine 
sehr engagierte Lehrerin in Deutsch 
und Geschichte. Sie ist Fachkoordi-
natorin in Deutsch und Schülerbera-
terin an der Hauptschule und erfüllt 

ehrung von Landeshauptmann und 
Landesschulratspräsident für Ingrid  
Lederhilger
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Die Wirtschaft informiert:
eINKAUFeN IN KReMSMüNSTeR

Tischlerei Mörtenhuber, Welser Straße
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Freizeit & Vereine
KULTUR

Nach der letzt-
jährigen CD „Ne-
bensonnen“, ei-
ner zeitgemäßen 
Bearbeitung der 
Winterreise von 
Franz Schubert, 
legt der Sänger 
Manfred Mitter-
bauer nunmehr 
seine neueste 
Aufnahme vor. Es 

handelt sich dabei um Werke seines 
ehemaligen Lehrers Balduin Sulzer, 
dessen 80. Geburtstag heuer zu zahl-
reichen Feierlichkeiten und Kom-
positionsaufträgen geführt hat. So 
wurde eben seine 8. Symphonie vom 
Brucknerorchester Linz unter der 
Leitung seines Chefdirigenten Den-
nis Russell Davies uraufgeführt.

Die CD NIHIL NIX beinhaltet nun 
nicht zuletzt aufgrund der Textaus-
wahl Sulzers drei durchaus unter-

schiedliche Kompositionen, als deren 
verbindender Gedanke sich die Lust 
am Spiel herauskristallisiert. So lie-
gen etwa dem ersten Werk Textpar-
tikel einer Schrift Johannes Keplers 
über die Sechseckform der Schnee-
flocke zugrunde. Diese tänzelnde, 
spielerische Leichtigkeit der Schnee-
flocken verwandelt sich im darauf-
folgenden Stück „14 Stoßseufzer“ 
nach Texten des oberösterreichischen 
Dichters Hans Dieter Mairinger in 
ein Spiel auf Leben und Tod. 

Auf ein Schauspiel der besonderen 
Art trifft man schließlich in Abraham 
a Santa Claras Fischpredigt des An-
tonius von Padua, welche seinerzeit 
Gustav Mahler zu einer Vertonung 
inspirierte. Zusammen mit Bassba-
riton Manfred Mitterbauer, der übri-
gens seit diesem Schuljahr auch an 
der Landesmusikschule Kremsmün-
ster lehrt, musizieren Marcus Pou-
get, Cellist im Mozarteumorchester 

Salzburg, sowie Andreas Pözlberger, 
Cellist und Lehrender an der Anton 
Bruckner Privatuniversität in Linz, 
zwei Musiker mit Kremsmünsterer 
Wurzeln. Dazu kommen das Wil-
heringer Damenquartett, sowie ein 
langjähriger Freund und Musizier-
partner Mitterbauers, der Klarinettist 
Gerald Kraxberger.

Die CD NIHIL NIX ist in Krems-
münster bei Skribo Moser und im 
Klosterladen des Stiftes, darüber hi-
naus im Infoladen Kirchdorf/Krems 
sowie im Musikhaus Pirngruber in 
Linz erhältlich.

Manfred Mitterbauer singt Balduin Sulzer: 
NIHIL NIX

Das CD-Cover

Manfred 
Mitterbauer
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Freizeit & Vereine
SPORT

TUS 
Kremsmünster

Sektion Tennis: 
Ortsmeister Philip 
Bachmaier

Philip Bachmaier holte mit seinen 15 
Jahren bereits den 4. Herren-Orts-
meistertitel des TuS Kremsmünster. 
Philip spielte im Finale gegen Seibt 
Christian und gewann nach tollen 
Ballwechseln 6:2 und 6:1. 

Im gesamten Turnierverlauf gab Phi-
lip nur 5 Games ab und bestätigte 
somit seine Favoritenrolle. Seine Po-
kalsammlung erweiterte sich somit 
bereits auf 79 Stück.

Satz 2. Spannend dann die Entschei-
dung, in der die Grün-Weißen eine 
6:3 Führung nicht nutzen konnten 
und schlussendlich mit 13:15 unter 
die Räder kamen. Im kleinen Finale 
wartete dann Novo Hamburgo auf 
den TuS, der eine klare 2:0 Satzfüh-
rung aus der Hand gab und sich nach 
Satzausgleich erst im entscheidenden 
fünften Satz durchsetzen konnte. 

Wehrmutstropfen: Benedikt Eglseer 
wurde mit Applaus bei seinem letz-
ten Spiel für das TuS-Top Team ver-
abschiedet. Im Finale setze sich nach 
anfänglichen Schwierigkeiten dann 
das Faustball Team Austria durch. 
"Für uns ein unendlich wertvolles 
Event, nun wissen wir wo wir ste-
hen", konnte Teamtrainer Winfried 
Kronsteiner seine Schützlinge auf 
die Europameisterschaft einstim-
men. Den Grün-Weißen Farbklecks 
im Finale steuerte Stefan Winterleit-
ner bei, der die letzten beiden Sätze 
im Teamdress mit tollen Paraden 
glänzte.

Europameisterschaft
Vizeeuropameistertitel für Winter-
leitner: „Die guten Leistungen in 
der Vorrunde konnten wir im Fina-
le leider nicht mehr abrufen, daher 
müssen wir mit Silber wohl zufrie-
den sein", erklärt Teamchef Winfried 
Kronsteiner nach der bitteren 0:4 
Niederlage im EM-Finale gegen die 
Schweiz. Mitten drinnen TuS-Regis-
seur Stefan Winterleitner, der neben 
seiner Paraderolle im Aufbau auch 
rechts im Angriff zum Einsatz kam.

Senioren
Schon beinahe zur Gewohnheit wird 
der Staatsmeistertitel für die AK1-
Senioren (>35) des TuS. Ohne Satz-
verlust holte sich das Team um Ro-
man Grimus und Reinhard Hübner 
wie schon in den vergangenen Jahren 
den Titel. 

Die AK2-Oldies (>45) holten Silber.

Jugend
An die 100 Nachwuchsfaustballer 
begaben sich heuer nach Reichenthal 
zum Jugendcamp. Darunter auch 11 
Talente des TuS, der mit Reinhard 
Hübner und Florian Winterleitner 
auch 2 Betreuer stellte. 

2. Bundesliga
Nach dem deutlichen 3:1 Erfolg ge-
gen Hirschbach war klar, dass im 
letzten Spiel der Herbstsaison gegen 
ASKÖ Freistadt die Entscheidung 
um die Qualifikation für das Auf-
stiegs-Play-Off fallen würde. Leider 
knapp gegen den TuS.

1. Bundesliga
Die Herbstsaison endete mit dem 
erwartet schweren Spiel gegen FSC 
Wels08. Erst im sechsten Satz zogen 
die Abwehrspieler Georg Kerbl und 
Markus Ahrens den Wels-Angreifern 
den Nerv und führten die Kremstaler 
zum verdienten 4:2 Erfolg. 

Mit diesem wichtigen Sieg konnte 
der 4. Tabellenplatz und damit 2 Bo-
nuspunkte für das Meister-PlayOff 
im Frühjahr gesichert werden.Tennis-Ortsmeister Philip Bachmaier 

(links) mit Finalgegner Christian Seibt

Sektion Faustball

Kremsmünster feiert Brasilia-
nische Faustball-Nacht
Vor dem Fest mussten die Ausrichter 
noch ein wenig zittern, schwarze Ge-
witterwolken zeigten sich im Süden, 
zur Freude der Fans verzogen sich 
diese jedoch ins Nebental. Sportlich 
begann die "Brasilianische Nacht" 
dann für TuS-Fans wenig berau-
schend, Weltmeister George Schuch 
zerlegte den TuS mit seinem Team 
aus Porto Alegre im ersten Satz, die 
Grün-Weißen revanchierten sich in 

Jugendcamp der Nachwuchsfaustballer mit Betreuer Reinhard Hübner
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Freizeit & Vereine
SPORT

Sektion Leicht-
athletik 

5.000-Meter-Landesrekord
Beim Cricket-Meeting in Wien ver-
besserte die 5.000-m-Staatsmeisterin 
2012 Anita Baierl (TuS Kremsmün-
ster) ihre Bestzeit auf 16:24,20 Mi-
nuten. Das ist neuer oberösterrei-
chischer Landesrekord.  

Siebenter Staatsmeistertitel für 
Anita Baierl
Bei den Staatsmeisterschaften im 
10-Km-Straßenlauf in Völkermarkt 
(K) siegte das TuS-Ausnahmetalent 
in einem taktischen Rennen mit der 
Zeit von 35:25 Minuten vor Lisa 
Perterer – Teilnehmerin am Triathlon 
bei den Olympischen Sommerspielen 
in London 2012 – und holte damit 
nach ihren Siegen im Crosslauf und 
über 5.000 Meter den Langstrecken-
Grand Slam 2012 nach Kremsmün-
ster. 

Anitas Mutter Helga gewann bei den 
Österreichischen Meisterschaften in 
der Klasse W 50 ebenfalls Gold.  

Meistertitel über 10.000 Meter 
mit Jahresbestleistung
Anita Baierl hat bei den oberösterrei-
chischen Landesmeisterschaften zum 
Saisonende in Neuhofen im 10.000- 
Meter-Lauf auf der Bahn noch ein-
mal ihre Stärke demonstriert und 
siegte – ständig allein an der Spitze 
laufend – in 34:50,98 Minuten mit 
knapp vier Minuten Vorsprung. 

Mit dieser Zeit setzte sich Baierl 
– 40 Sekunden vor der Zweitplat-
zierten – an die Spitze der Österrei-
chischen Bestenliste 2012.  

Sektion Schießsport: 
Saisonstart

Zu Saisonstart werde alle, die an 
einem höchst interessanten Aus-
gleichssport, der die Konzentration 
fördert, recht herzlich einladen. 

Der Sport ist geeignet für Kinder und 
Jugendliche ab 10 Jahren, ebenso für 
Erwachsene jeden Alters. 

Trainingstage:
Kinder und Jugendliche: Montag 18 
– 19 Uhr, Donnerstag 18 – 19 Uhr
Erwachsene: Donnerstag ab 19 Uhr
Kommen Sie einfach vorbei auf ein 
Schnuppertraining ins Vereinsheim 
beim Freibad (ehemalige Kegel-
bahnen).

Lauftreff bietet 
Langlaufkurse

Auch heuer werden im Dezember 
bzw. Jänner wieder Langlaufkurse 
stattfinden. Teilnahmeberechtigt sind 
Interessierte jeden Alters, auch ohne 
Mitgliedschaft im Lauftreff. Ange-
boten werden Anfänger- und Fortge-
schrittenenkurse in der klassischen 
Technik (Diagonalschritt) und in 
der Skating-Technik (Schlittschuh-
schritt). Aktuelle Informationen über 
Termine und Kursorte erhalten Sie 
bei einem Besuch der Internetseite 
www.tus.kremsmuenster.at/LA oder 
bei Karlheinz Meidinger (Tel. 7428) 
und Gerhard Steinkogler (Tel. 78 
86).
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Freizeit & Vereine
SPORT

Sektion Tischtennis

Ranglistenturnier U13/U18 am 
06./07.10.2012 in Kremsmünster
U13: 2. Rösner Verena

U18: 2. Waibel Felix, 3. Trifkovic 
Uros

Nachwuchs - Mannschaftsmei-
sterschaft 29./30.09.2012
U13-Qualifikation: Das Team des 
TuS Raika Kremsmünster musste 
nur ein Spiel gegen Linz Froschberg 
abgeben und sicherte sich mit dem 
zweiten Platz den Aufstieg in die 
Landesklasse.
Dabei verlor Verena Rösner nur 1 
Spiel und auch Alex Spreitzer konnte 
regelmäßig punkten.

U18-Qualifikation
Ohne Niederlage blieb die U18 
Mannschaft des TuS Raika Krems-
münster. Damit wurde der Aufstieg 
in die Landesklasse souverän er-
reicht. Es wurden dabei von den 
Spielern (Davidovic Toni, Reuter 
Robert, Stegmüller Tobias, Waibel 
Valentin) auch kaum Einzelspiele 
verloren.

Heimspiele Mannschaftsmeister-
schaft: Jeden Freitag ab 19:30 Uhr in 
der Bezirkssporthalle Kremsmünster

Neue Homepage des Tischtennisver-
eines Kremsmünster: http://tischten-
nis.tus-kremsmuenster.at

Kinderschikurs der 
Naturfreunde

Der Kinderschikurs der Naturfreunde 
am Kasberg findet von 2. - 4. Jänner 
2013 statt. Anmeldungen bei Herrn 
Gerhard Resl, Tel. (0664) 451 10 72 
od. per E-Mail: resl.g@tele2.at

Neu: Bowtech für 
Körper, Geist, Seele

Die Bowtech-Methode ist eine eigen-
ständige, äußerst effiziente Muskel- 
und Bindegewebstechnik. Durch die 
sanften Griffe werden Impulse ge-
setzt, sodass es zur Aktivierung der 
Selbstregulation von Körper, Geist 
und Seele kommt.

Die Anwendungsmöglichkeiten rei-
chen von der ganzheitlichen Gesund-
heitsförderung über Leistungsverbes-
serung und Regeneration im Sport 
bis zur Abhilfe bei Nackenverspan-
nung, Schulter- und Knieschmerz, 
Migräne, Menstruationsbeschwerden 
u.v.m. Die Wirkungsweise erstreckt 
sich ebenso auf die emotionalen, ko-
gnitiven und spirituellen Aspekte des 
Menschen.

Bowtech ist für jeden Menschen je-
des Alters geeignet. Anmeldung: 
Sandra-Maria Ulbrich, Bowen Prac-
titioner, Tel. (0664) 7092972 www.
erlebedich.at, sandra.maria@gmx.at

15. Dezember: Frie-
denslicht-Marathon 
für Licht ins Dunkel 

Es ist der 11. Lauf mit dem Friedens-
licht, den der Lauftreff Kremsmün-
ster, zusammen mit den Partnerge-
meinden Molln, Thalheim, Ried/Tr., 
Eberstalzell und Waldneukirchen, 
veranstaltet. Wie in den vergangenen 
Jahren laufen die Fackelläufer/in-
nen vom Linzer Dom zum Land-
hotel Schicklberg. Von dort startet 
um 18:00 Uhr der Lichterlauf über 
Achleiten, die Au und das Ortsgebiet 
nach Kirchberg. Um 19:20 Uhr wer-
den die Läufer/innen auf dem Kir-
chenplatz empfangen. Danach folgt 
eine kleine Feier, mit Friedenslicht-
übergabe an Pfarrer P. Arno in der 
Kirche. 

Die Partnergemeinden holen sich das 
Friedenslicht im Laufe des Sonn-
tages in der Stiftskirche ab. Beim 
10jährigen Jubiläum im Vorjahr 
konnten die Verantwortlichen an 
die Aktion Licht ins Dunkel EURO 
43.000,00 übergeben. 

In den vergangenen 10 Jahren wur-
den insgesamt EURO 270.777,00 
gespendet. Details zum Lichterlauf 
werden über einen Postwurf bekannt 
gegeben. 

Weitere Informationen findet man 
unter: www.friedenslicht-marathon.at

2. Platz für Verena Rösner beim Tischtennis-Ranglistenturnier U13 Der „Friedenslicht-Läufer“
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Die Wirtschaft informiert:
eSSeN UND TRINKeN IN KReMSMüNSTeR

Gasthaus Adler, Hauptstraße
 Inserat A4 09.10.2012 10:40 Uhr Seite 1 

Probedruck
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gasthaus adler . hauptstraße 28 . 4550 kremsmünster
office@gasthaus-adler.at . www.gasthaus-adler.at

07583 20508
office@gasthaus-adler.at

adler
gasthaus

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag - Freitag 17 - 24 Uhr

und Samstag 11 - 24 Uhr
für Sie geöffnet,

SO + MO Ruhetag!

wir freuen uns auf
ihren besuch!
andreas stürmer &
roland siegl
mit ihrem team

KULINARISCHE
HIGHLIGHTS
IM GASTHAUS
ADLER

8.-10. nov. knusprige gansln
freitag, 9.11.2012 -  ab18.00 uhr

großes adler ganslfest mit quetschenspieler!
holen sie sich das glas, das niemals leer wird um  € 5,–

übrigens, haben sie ihre WEIHNACHTSFEIER schon geplant?
>> rufen sie an  07583 20508 wir beraten sie!

22. dez. „adler x-mas-party”
ab 19.00 Uhr - die heißeste „jesus christ

birthday-party”, die es je gegeben hat
mit den devils unplugged LIVE!

31. dez. silvestermenü
feiern sie den jahreswechsel im adler

bei einem tollen silvestermenü, das keine wünsche offen lässt!
Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!
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Tourismus & Wirtschaft
ALLGeMeIN

Der Markt-Euro – 
immer das richtige 
Geschenk!

Mit dem Kremsmünsterer Markt-
Euro treffen Sie bei Ihrer Suche nach 
dem passenden Geschenk immer die 
richtige Wahl! Nicht nur, dass Sie 
damit Ihren Freunden und Verwand-
ten eine große Freude machen – man 
kann sich mit den Gutscheinen mal 
etwas gönnen, das man sich sonst 
nicht so ohne 
weiteres leisten 
würde. Das 
damit erwirt-
schaftete Geld 
verbleibt zugunsten der Kremsmün-
sterer Betriebe und Gastronomen im 
Ort. 

Erhältlich sind die Gutscheine 
im Wert von je EUR 10,- in allen 
Kremsmünsterer Bankinstituten, so-
wie in der Trafik im Ortszentrum 
und sie können in zahlreichen Ge-
schäften, Gastronomie- und Dienst-
leistungsbetrieben eingelöst werden.

Rückblick „Ernte-
dank der Nahver-
sorger“

Traditionellerweise veranstalteten 
die Kremsmünsterer Nahversorger 
auch heuer wieder ein kulinarisches 
Highlight mit schmackhaftem Rah-
menprogramm rund um die Kar-
toffel. Michaela Öllinger und Kon-
rad Bischof sorgten am 5. Oktober 
mit „Schule am Bauernhof – vom 
Feld aufs Teller“ und einem Meer-
schweinchen Streichelzoo für span-
nende und lustige Unterhaltung für 
Kinder. So konnten unsere jungen 
BürgerInnen nicht nur ihr Können im 
Erdäpfelschälen unter Beweis stel-
len, sondern durften im Anschluss 
gemeinsam mit Konrad Bischof aus 
den fleißig geschälten Erdäpfeln Spi-
rallos machen. Natürlich durfte auch 
ein Gewinnspiel nicht fehlen.

Nahversorger-Schätzspiel: Frage
In welchem Jahrhundert landete die 
Kartoffel in Europa erstmals auf dem 
Teller??

Die richtige Antwort lautete im 16. 
Jahrhundert – herzlichen Glück-
wunsch an die GewinnerInnen!

1. Preis „1 Original Kremsmünsterer 
Bauernkörberl“: Josef Angerbauer 
(Kremsmünster)
2. Preis „1 Geschenkskorb vom 
Mostheurigen Kuglbauer“: Bianca 
Masjar (Wartberg/Krems)
3. Preis „1 Doppler Sandbergbräu“: 
Ingrid Haidinger (Kremsmünster)

Angebote ausschließlich
in der Filiale Kremsmüns-
ter, Bad Haller Str. 9 bis 
30.12.2012 gültig.  13.20

statt 15.40
Schloss Eggenberg
Märzen
Kiste = 20 x 0,5 l-Fl.
0,5 l = 0.66

1.65

Jeden Tag

Knabberbox 
300 g
1 kg = 5.50

  

Jeden Tag 
schwarzer 
Johannisbeernektar
1 l

1.49 Jeden Tag
Taschentücher 

4 lagig
30 x 10

2.19

Auf dAuerreduziert!
beim Kauf von 

20 Flaschen

1.65

www.unimarkt.at

MARKT-EURO Nr. B 123456

10 Markt-Euro entsprechen 
dem Wert von 10 Euro und können 
in allen Kremsmünsterer Geschäften 
zum Einkauf verwendet werden. 

markteuro-originalversion-nachgebaut.indd   2 01.12.2009   15:16:19 Uhr

Die drei GewinnerInnen mit Glücksen-
gerl Julia Steiner, Umweltausschuss-
obmann Gerhard Resl und Konrad und 
Raphael Bischof
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Donnerstag, 01.11.2012
Allerheiligen Friedhofs-
gang
Stiftskirche: 14 Uhr Andacht, an-
schließend Friedhofsprozession
Kaplaneikirche Kirchberg: 15 Uhr 
Wortgottesdienst, anschließend 
Friedhofsgang

Donnerstag, 01.11.2012
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Allerheiligen
Ordinariumsgesänge aus der "Deut-
schen Singmesse" op32 von Dr. An-
ton Faist und Propriumsgesänge von 
J.Seb. Bach.
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber

Freitag, 02.11.2012
19:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Allerseelen
"Deutsches Requiem" in Es-Dur, op. 
26 von Franz Höss
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber

Montag, 05.11.2012
19:30 Uhr, Pfarrsaal Kremsmünster
Vortrag von Tobias Pletten-
bacher
Dipl.-Ing. Tobias Plettenbacher, 
geb. 1968 in Ried im Innkreis OÖ, 
Landschaftsökologe, Programmierer, 
technischer Leiter der Firma WLM 
OEG Innsbruck bis 2008, Experte für 
Computermodelle und komplemen-
täre Währungssysteme, Buchautor 
und Mitarbeiter bei ATTAC Ried i.I. 
und in der Initiative "Neues Geld", 
Initiator der Zeitbank WIR GE-
MEINSAM
Kontakt: WIR GEMEINSAM

Samstag, 10.11.2012
08:30 – 11 Uhr, Kulturzentrum Kino
Frühstücks-Treffen für 
Frauen – Mehr als ein Früh-
stück
Vortrag Dr. Jutta Henner: „Passt die 
Bibel noch in unsere Zeit?“ Vor-
trag inkl. Frühstück: EUR 9,--, freie 
Platzwahl. Das Frühstücks-Treffen 
ist ein Ort der Begegnung, um über 
Lebens- und Glaubensfragen ins Ge-
spräch zu kommen. Die Verantwort-
lichen gehören verschiedenen Kir-
chen an. 
Kontakt: Frauenfrühstücksteam

Samstag, 10.11.2012
17 Uhr, Prälatenhof
Martinsfest

Sonntag, 11.11.2012
20:11 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kabarett mit Klaus Eckel 
Programm:"Alles bestens, aber ...."
Wenn man alle Glücksratgeber 
aufeinander stapelt, ergibt das ei-
nen gigantisch hohen Haufen. Da 
kommt ja sogar der Mount Everest 
ins Schwitzen. Viele Menschen ver-
suchen, diesen Berg zu bezwingen. 
Einige kehren erschöpft zurück, an-
dere verwirrt. Eines lässt sich jedoch 
mit ziemlicher Sicherheit sagen – der 
Humor wohnt im Tal. Klaus Eckel, 
österreichischer Kabarettpreisträger, 
macht diesmal der Unzufriedenheit 
eine Liebeserklärung.
Kontakt: Lions-Club Kremsmünster,
Web: http://www.klauseckel.at

Samstag, 17.11.2012
20 Uhr, Apostelzimmer des Stiftes
Lesung mit Alfred Komarek
Im Rahmen der Buchausstellung 
findet auch heuer wieder zur Eröff-
nung eine Lesung mit Alfred Koma-
rek statt. Er liest aus seinem Buch  

"ANSTIFTUNG zum INNEHAL-
TEN". Für musikalische Umrahmung 
ist gesorgt. VK: EUR 8,--, AK: EUR 
9,--; Karten sind in der Pfarrbücherei 
erhältlich. Die Veranstaltung findet in 
Zusammenarbeit mit dem Kath. Bil-
dungswerk statt.
Kontakt: Pfarrbücherei

So, 18.11. bis So, 25.11.2012
Wintersaal des Stiftes Kremsmünster
Buchausstellung
Öffnungszeit: Mo-Fr von 15 - 18 
Uhr, Sa. u. So. von 9-12 Uhr u. 14 - 
18 Uhr
Anmeldung für Schul- und Kinder-
gartengruppen außerhalb der Öff-
nungszeiten: Tel.(07583) 81 04, Frau 
Huber.

Das Team der Pfarrbücherei würde 
sich freuen, wenn Sie die Ausstel-
lung besuchen würden, denn selten 
haben Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene die Möglichkeit, in so vie-
len Büchern verschiedenster Genres 
in Ruhe und entspannter Atomsphä-
re zu schmökern und hineinzulesen! 
Auf zahlreichen Besuch freut sich 
das Team der Pfarrbücherei.
Kontakt: Pfarrbücherei

Am Sonntag, 11.11. im Kulturzentrum: Kabarettist Klaus eckel

www.kremsmuenster.at   >   termine       Termine
NOVeMBeR
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KONDITOREI CAFÉ BÄCKEREI SCHLAIR
4550 Kremsmünster, Hauptstraße 19, Bäckerei: Mo, Di, Do, 
Fr 6–18 Uhr, Mi 6–12, 14.30–18 Uhr,  Sa 6–12 Uhr, So 7–12 Uhr; 
Café: Mo–So 7.30–18.30 Uhr, Mittwoch NM geschlossen

Die Genusskaufleute Kremsmünster

Jetzt ist Kletzenbrotzeit!

Weitere Infos von den Genusskaufleuten:

Der Störi hat eine lange Tradition und passt ganz hervorragend in die kalte 
Jahreszeit. Und obendrein schmeckt das Früchtebrot aus der Bäckerei-
Konditorei Schlair zum Tee und auch zum Glühwein.

H O F F E L N E R

E R D B E E R L I S

GeschenksackerlLebkuchensterneZartes RinderfiletTee in verschiedenen Sorten

Inserat-GN-schlair-11-2012.indd   1 08.10.12   11:29
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Sonntag, 18.11.2012
9 Uhr, Stiftskirche
Elisabethsonntag - Famili-
enmesse
Gestaltung der Familienmesse durch 
die Kath. Frauenbewegung
Elisabethsammlung für caritative 
Zwecke
Kontakt: Kath. Frauenbewegung

Sonntag, 18.11.2012
11 Uhr, Kulturzentrum Kino
"Fiesta española " - Musik 
und Spezialitätenbuffet 
aus Spanien
Ein spanisches Fest, mit Musik von 
Manuel de Falla, Isaac Albéniz und 
Béla Kovács, dazu spanische Spezia-
litäten (Tapas) und Wein. 
Der Reinerlös der freiwilligen Spen-
den kommt wie immer einem cari-
tativen Zweck zugute, es musizie-
ren Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Freunde der Landesmusikschule 
Kremsmünster.
Kontakt: Landesmusikschule Krems-
münster

Samstag, 24.11.2012 
14 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kathreintanz
Kontakt: Pensionistenverband, Orts-
gruppe Kremsmünster

Sonntag, 25.11.2012
08 - 12, Stiftshof u. Pfarrheim
Bastel- und Naschmarkt
Pfarrkaffee in der Pfarrheimküche
Kontakt: Kath. Frauenbewegung

Freitag, 30.11.2012
20 Uhr, Stift, Wintersaal
Mehrwert Glaube - "Ars 
moriendi - Kunst des Ster-
bens"
Die geistlichen Abende von "Mehr-
wert Glaube" bieten im Stift Krems-
münster die Möglichkeit, das eigene 
Leben bewusster aus dem Glauben 
zu gestalten.
18:30 Uhr Gelegenheit zur Ausspra-
che
19 Uhr Hl. Messe mit Predigt in der 
Michaelskapelle
20 Uhr Vortrag "Ars moriendi - 
Kunst des Sterbens" von Abt Ambros 
Ebhart OSB
anschließend Agape
Web: www.stift-kremsmuenster.at

Sa, 01.12. und So, 02.12.2012
Kulturzentrum Kino
Jahresabschlusskonzert 
des Musikvereines Rohr
Sa, 19:30 Uhr - So, 15 Uhr
Kontakt: Musikverein Rohr im 
Kremstal

Samstag, 01.12.2012
17 Uhr, Stiftskirche
Adventkranzweihe
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Sonntag, 02.12.2012
15 Uhr, Heiligenkreuz
Hl. Messe mit Advent-
kranzweihe
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Sonntag, 02.12.2012
9 Uhr, Stiftskirche
Ambrosius Messe
Kontakt: Imkerverein Kremsmün-
ster/Kematen/Rohr

Sonntag, 02.12.2012
19 Uhr, Stiftskirche 
Gedenkmesse
für die verstorbenen Mitglieder des 
Imker Vereines Kremsmünster/Ke-
maten/Rohr
Kontakt: Imkerverein Kremsmün-
ster/Kematen/Rohr

Montag, 10.12.2012
16:30 Uhr, Stiftskirche
Gunther-Vesper
Chor und Orchester des Stiftes
Kontakt: Abtei des Stiftes

Dienstag, 11.12.2012
10 Uhr, Stiftskirche
Stiftertag - Requiem
Am Stiftertag gedenkt das Kloster 
seines Gründers, betrauert den Tod 
des letzten freien Bayernherzogs 
Tassilo III und erneuert in dankbarer 
Liebe den Bund, den dieser mit dem 
Erlöser selbst geschlossen hat.
Kontakt: Abtei des Stiftes

Samstag, 15.12.2012
11. Friedenslicht-Marathon 
für Licht ins Dunkel
Wie in den vergangenen Jahren lau-
fen die Fackelläufer/innen vom Lin-
zer Dom zum Landhotel Schicklberg. 
Von dort startet um 18:00 Uhr der 
Lichterlauf über Achleiten, die Au 
und das Ortsgebiet nach Kirchberg. 
Um 19:20 Uhr werden die Läufer/
innen auf dem Kirchenplatz empfan-
gen. Danach folgt eine kleine Feier, 
mit Friedenslichtübergabe an Pfarrer 
P. Arno, in der Kirche. Infos: www.
friedenslicht-marathon.at
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Leichtathletik und Lauftreff

Fr, 30.11.und Sa, 01.12.2012
15 - 22 UHr, Marktplatz
Weihnachtsmarkt am Marktplatz

Freitag, 30. November 2012
- ab 15 Uhr: Programm bei den Ständen
- 17 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit Bgm. Gerhard Obernber-

ger, P. Arno, Gesangsverein und Marktmusik
- ca. 18 Uhr: „Wildsau-Mix“-Verkostung - eine Jury gemischten Alters be-

wertet das beste alkoholfreie Heißgetränk und überreicht anschließend an 
den Siegerverein den Wanderpokal

- 18 Uhr: „Adventblasen“ der Marktmusik
- 19 Uhr: Kinderperchtenlauf
- 20 Uhr: Perchtenlauf
- Im Anschluss an die beiden Perchtenläufe gibt es die Möglichkeit gemein-

sam mit den Perchten Fotos zu machen

Samstag, 01. Dezember 2012:
- 10 Uhr: Frühstück mit den Fischern
- 14 bis 16 Uhr: Kinderprogramm: Ponyreiten, Basteln für die Advent- und 

Weihnachtszeit mit dem Familienbundzentrum
- 16 Uhr: Kerzensegnung der verzierten Kerzen am Markplatz mit P. Arno
Kontakt: Kremsmünsterer Vereine | Ortsmarketing
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Dienstag, 18.12.2012
18 Uhr, Kulturzentrum Kino
Weihnachtsmusik der Lan-
desmusikschule
Die Schülerinnen und Schüler der 
Landesmusikschule Kremsmünster 
stimmen mit Musik zum Advent auf 
das kommende Weihnachtsfest ein. 
Solisten und Kammermusikensem-
bles musizieren für große und klei-
ne Zuhörer im Kulturzentrum Kino, 
Eintritt: freiwillige Spenden
Kontakt: Landesmusikschule

Samstag, 22.12.2012
17 Uhr, Pfarrheim
Vorweihnachtliche Feier-
stunde
Wer sich einstimmen will auf Weih-
nachten ist herzlich willkommen!
Kontakt: Kath. Frauenbewegung

Montag, 24.12.2012
16 Uhr, Stiftskirche
Kindermette
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Montag, 24.12.2012
22 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Heiliger Abend - Metten-
amt
"Weihnachtliche Liedmesse" mit 
Weihnachtsliedern aus aller Welt in 
Sätzen von Franz Biebl.
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber

Montag, 24.12.2012
24 Uhr, Stiftskirche
Mettenamt
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Mittwoch, 26.12.2012
9 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Stefanitag - Patrozinium 
von Kirchberg
Prioramt "Gemeindemesse" von Ger-
hard Schacherl. Propriumsgesänge: 
Msgr. Johann Pretzenberger (Dom-
kapellmeister St. Pölten) und Cho-
ral aus der Kantate Nr. 147 von J.S. 
Bach. Orgel: Prof. Judith Meister, 
Leitung: Konsulent Josef Baurnhuber

Montag, 31.12.2012
16 Uhr, Stiftskirche
Jahresdankgottesdienst
Musikalische Gestaltung durch den 
Frauengesangverein und den Män-
nergesangverein "Harmonie" Krems-
münster. Aufgeführt werden Chöre 
von A.E. Grell/F. Seul, S. Fietz/G. 
Richthammer (Worte D. Bonhoef-
fer), Norbert Gerhold, R. Lüders/G. 
Köätter, Joseph Haydn. 
Orgel: Ewald Gargitter, Leitung: 
Konsulent Josef Baurnhuber. 
Eine Aufführung zum 140. Grün-
dungsjubiläum des MGV "Harmo-
nie" Kremsmünster

Montag, 31.12.2012
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Silvesterkonzert
Das Orchester der Landesmusikschu-
le Kremsmünster und des Kulturver-
eins "AUSSERDEM" lädt zu einer 
musikalischen Entdeckungsreise, die 
von Mozarts Kontretänzen bis zu den 
großen Konzertwalzern von Johann 
Strauß führt. Als solistische "Reise-
begleiter" hören Sie Brigitte Gutten-
brunner (Sopran), Andrea Pözlberger 
(Mezzosopran) und Christian Havel 
(Tenor).
Die musikalische Leitung liegt in 
den bewährten Händen von Wolf-
gang Rieger, verbindende Worte 
spricht Siegfried Kristöfl. 
Eintritt: € 19,-- / € 16,-- für Schüler 
und "Außerdem"-Mitglieder
Kartenvorverkauf an der Landes-
musikschule Kremsmünster ab 
10.12.2012, Tel. (07583)84 24 und 
ms-kremsmuenster.post@ooe.gv.at), 
Restkarten an der Abendkasse.
Kontakt: Orchester AUSSERDEM u. 
LMS

Vorschau 2013:

Sa, 19.01.2013 
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
ÖVP-Ball
Kontakt: ÖVP - Ortsgruppe Krems-
münster 

Sa, 26.01.2013 
20:00 Uhr, Stiftsschank
Pfarrball
Kontakt: Pfarre Kremsmünster

Sa, 08.12. und So, 09.12.2012
Stift Kremsmünster - Prälatenhof und Kaisersaaltrakt
Großer stimmungsvoller Adventmarkt im Stift
Unter dem Motto „Altes Handwerk sehen und erleben“ wird ein besonderer 
Adventmarkt, am 8.und 9. Dezember 2012 seine kleinen und großen Besu-
cher verzaubern. Im einzigartigen und stimmungsvollen Ambiente des Bene-
diktinerstiftes Kremsmünster entsteht auch heuer wieder mit Gefühl und Tra-
dition eine zauberhafte Weihnachtswelt. Von altem Handwerk in den Schau-
werkstätten, über Kunsthandwerk bis hin zur großen Weihnachtsbäckerei, 
einem Adventcafé, und vielen weiteren kulinarischen Köstlichkeiten, wird es 
einiges zu entdecken geben. 

Im Kaisersaal findet man eine Weihnachtsausstellung der ganz besonderen 
Art: unterschiedlichste Baumsorten erstrahlen für Sie im festlichen Weih-
nachtsglanz. Ein umfangreiches Rahmenprogramm verwöhnt Sie mit Weih-
nachtslesungen, mit verschiedenen heimischen Musikern, einem großen 
Kinderprogramm (Adventbasteln, Kinderbackstube, Märchenerzählerin, 
Bernersennen-Schlittenhunde) sowie mit einem großen Adventkonzert der 
Marktmusikkapelle Kremsmünster am Sonntag um 19 Uhr in der barocken 
Stiftskirche. 

Das Kunsthistorische Museum (äbtliche Repräsentationsräume mit Kaiser-
saal, Schatzkammer mit Tassilokelch, Bildergalerie, Bibliothek, Waffen und 
Wunderkammer, barocker Fischkalter) hat ebenfalls täglich für Sie geöffnet 
und lädt Besucher zu einer Führung ein.

Eintritt: Erwachsene: € 2,50 (inkl. Weihnachtsausstellung im Kaisersaal). 
Kinder (bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) bezahlen keinen Eintritt.
www.stift-kremsmuenster.at
Öffnungszeiten Samstag: 10 - 21 Uhr, Sonntag: 9 -17 Uhr
Kontakt: Stift Kremsmünster - Web: http://www.stift-kremsmuenster.at
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Adventmarkt im Stift

 www.stift-kremsmuenster.at  schaffneramt@stift-kremsmuenster.at  07583 5275 267   forstamt@stift-kremsmuenster.at   •  Ing. Mühlwanger: 0664 514 54 85

	hochwertige Kerzen
	Bänder und Dekomaterial
	Adventkränze 
	Türzöpfe und Türkränze 
	weihnachtliche Tischdeko
	Weihnachtssterne aus  eigener
 Produktion

	Christbaumverkauf: ab 01.12.  
 (auch Mo. 24.12. bis Mittag).
 Christbäume können ab   
 Oktober in der Christbaumkul- 
 tur reserviert werden. 
 Bei Bedarf werden diese   
 mondphasengerecht geschnitten. 
 Eine Liste für die Reservierung  
 liegt in der Gärtnerei auf.

Karpfen aus den Schacherteichen, Forellen aus dem Wassergraben und 
Guntherteich
Der Fischverkauf findet im Fischkalter zu folgenden Zeiten statt: 
Mittwoch 19.12. bis Samstag 22.12. von 8 bis 12 Uhr
Montag 24.12. von 7 bis 11 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
Preise: lebend: e 6,00/ kg; 
 geschuppt + ausgenommen: e 8,00/ kg; 
 Filet: e 17,00/ kg; Hufeisen: e 18,00/ kg

Alles für Ihre Advent- und Weihnachtsdekoration! Fischverkauf – heimischer Fisch!

Montag bis Freitag: 
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 
8.00 - 12.00 Uhr



Unter dem Motto 
„altes Handwerk sehen und erleben“
wird ein besonderer Adventmarkt, am 8. und 9. Dezem-

ber 2012 seine kleinen und großen Besucher verzaubern.
Im einzigartigen und stimmungsvollen Ambiente des Benedikti-
nerstiftes Kremsmünster entsteht auch heuer wieder mit Gefühl 
und Tradition eine zauberhafte Weihnachtswelt.
Von altem Handwerk in den Schauwerkstätten, über Kunsthand-
werk bis hin zur großen Weihnachtsküche, einem Adventcafé, 
und vielen weiteren kulinarischen Köstlichkeiten, wird es einiges 
zu entdecken geben. Im Kaisersaal findet man eine Weihnachts-

ausstellung der ganz besonderen Art: Unterschiedlichste Baum-
sorten erstrahlen für Sie im festlichen Weihnachtsglanz.
Ein umfangreiches Rahmenprogramm verwöhnt Sie mit Weih-
nachtslesungen, mit verschiedenen heimischen Musikern, einem 
großen Kinderprogramm (z. B. Adventbasteln, Kinderbackstube, 
Märchenerzählerin, Bernersennen-Schlittenhunde)  sowie mit 
einem großen Adventkonzert der Marktmusikkapelle Kremsmün-
ster in der barocken Stiftskirche (Sa. 19.00 Uhr).
Eintritt: 
Erwachsene:  e2,50 (inkl. Weihnachtsausstellung im Kaisersaal) 
Kinder (bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) frei

www.stift-kremsmuenster.at  • Kontakt: tourismus@stift-kremsmuenster.at • Tel.: 07583-5275 150

8. und 9. Dez. 2012
Sa., 8., 10.00 - 21.00 Uhr; So., 9., 09.00 - 17.00 Uhr
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Geburten

Perwein Desiree und Dr.med. Tho-
mas, Hauptstraße 3/6 – Helena

Ilic Ozrenka und Slobodan, Markt-
platz 23/2 – Njegos

Langeder Elke und Friedrich, Schu-
bertweg 6 – Luise Madlene 

Bürtlmair Elisabeth und Stefan, 
Helmberg 47 – Lina

Lehner Claudia und Seyrl Franz, 
Sandberg 6 – Theresa

Wolfschluckner Raffaela und Klaus, 
Hausleitnerweg 43 – Tobias 

Keplinger Birgit und Georg, Mitter-
weg 12/3 - Franziska 

Lindinger Melanie und Thomas, 
Hofwiese 13 – Lea 

Gudeljevic Zeljka und Goran, Rat-
hausplatz 2/1 – Luka

Merzweil Nadine und Manuel, Stif-
terstraße 23/2 – Felix

Gudeljevic Lucia und Ivo, Herren-
gasse 18/14 – Ivana 

Herendi Rita und Varady Balazs, De-
henwang 1/3 – Alexander Leon

Hochzeit
Ketterer Christina und Bruckner 

Markus, Stifterstraße 6/2

Goldene 
Hochzeiten
Holzinger Margit und Josef, Ur-

sprung 2/2
Schaden Ingrid und Dipl.-Ing. Al-

fred, Neuhofstraße 17
Grabherr Pauline und Werner, 

Marktplatz 27/1
Grimus Ingeborg und Dietmar, 

Gablonzer Straße 38/2
Baumgartner Ingeborg und Johann, 

Landwid 20
Freundl Gerda und Erwin, Gablon-

zer Straße 47
Baumschlager Annemarie und 

Werner Dr.iur., Schulstraße 1/1
Sommerhuber Karoline und Johann, 

Bahnhofstraße 21
Obermayr Erika und Walter, Krem-

segger Straße 64/1
Dobetsberger Christine und Ernst, 

Bahnhofstraße 32

Diamantene 
Hochzeit

Kastner Theresia und Hermann, 
Gablonzer Straße 10/2/Josef-As-
sam-Straße 3

Gratulation zum 
Geburtstag
Friedl Paul (89), Rudolf-Hundstor-

fer-Straße 10/2
Richard Franz (85), Hausleitnerweg 

1/2
Öllinger Karl (91), Au 6/1
Aigner Edith (89), Josef-Assam-Stra-

ße 3
Schenkenberger Johann (80), Josef-

Lederhilger-Straße 2/10
Grabner Rosa (93), Burgfried 3/9
Heiss Maria (96), Krift 32
Morhart Maria (84), Josef-Assam-

Straße 4/1
Dickbauer Hildegard (85), Mairdorf 

19/3
Baumschlager Theresia (83), Dehen-

wang 6/2
Lechenauer Theresia (81), Helmberg 

19/2
Niederle Rosa (96), Josef-Assam-

Straße 3
Weingartsberger Theresia (84), 

Josef-Assam-Straße 3
Baldauf Maria (82), Josef-Assam-

Straße 16/3
Grassner Rosa (89), Josef-Assam-

Straße 3
Seibt Rudolf (83), Stifterstraße 15, 

27.8.
Weigerstorfer Matthäus (88), Josef-

Assam-Straße 3
Debranin Philomena (82), Josef-As-

sam-Straße 3
Mörtl Maria (83), Ziegelmairweg 5/2
Neuhauser Anna (87), Seilerplatz 1/2
Felber Maria (88), J.-Assam-Straße 3
Pöllhuber Johannes (82), Regau 6
Klos Theresia (92), Josef-Assam-

Straße 3
Weigerstorfer Karl (80), Regau 16
Rogger Alois (80), Pochendorf 55
Roiser Maria (92), Ziegelmairweg 

3/1
Schaden Alfred DI (80), Neuhofstra-

ße 17

Woperschalek Milada (80), Linzer 
Straße 8/11

Horak Franz (80), Schönau 21
Klotz Zäzilia (85), Josef-Roithmayr-

Straße 5/7
Galtbrunner Juliana (84), Dirnberg 

7/1
Kadletz Brunhilde (83), Stifterstr. 8/2
Appelt Gerda (91), Josef-Lederhil-

ger-Straße 9/1
Jungreithmeyer Theresia (84), Linzer 

Straße 17
Hummer Karl (90), Mairdorf 29/2
Bräuer Rosa (80), Josef-Assam-Stra-

ße 3
Schmidseder Berta (87), Neuhofstra-

ße 1/1
Achleitner Maria (86), Linzer Straße 

8/4
Pennov Annelies (81), Kreuzberg 6/2
Haselmayr Ernestine (82), Josef-

Runkel-Weg 21
Haus Stefan (84), Landwid 50/1
Lachmair Anna (87), Messer-

schmiedweg 3/1
Zechmeister Wilhelmine (87), Josef-

Assam-Straße 3
Kralik Michael (81), Gablonzer Stra-

ße 35/9
Meng Katharina (91), Richard-

Rankl-Straße 9/2
Neumayr Rudolf (84), Landwid 40/2
Littringer-Schlattl Franz (81), Gun-

tendorf 10
Watzenböck Gertrude (89), Josef-As-

sam-Straße 3
Gütlbauer Karl (82), Egendorf 11/2
Oder Siegfried (80), Hauptstraße 

24/1
Peck Martin (83), Josef-Assam-Stra-

ße 3
Kreuzeder Karoline (87), Helmberg 

26/1
König Johann Dipl.-Ing. (82), Josef-

Assam-Straße 10/7
Weingartsberger Maria (82), Dehen-

wang 4/1
Harthaller Josef Mag.pharm. (90), 

Schönau 10
Dick Johann (91), J.-Assam-Straße 3
Auinger Hermine (80), Prandtauer-

straße 20/2
Platzer Pauline (81), Regau 20/1
Heidlmayr Karl (86), Helmberg 4
Resl Johann (82), Bahnhofstraße 22
Gruber Karl (83), Gablonzer Straße 

31/4
Stallinger Franziska (84), Pochen-

dorf 12/2

Bürgerservice
STANDeSAMT       10. AUGUST  BIS  16. OKTOBeR 2012 
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Bürgerservice
STANDeSAMT /  ALLGeMeIN

Wir bedauern 
14 Todesfälle
Schimpelsberger Josef, Josef-Assam-

Straße 3, gest. in Wels, im 73. Lj.
Mittermayr Maria, Josef-Assam-

Straße 3, gest. in Kirchdorf/Krems, 
im 87. Lj.

Librentz Heinrich, Josef-Assam-
Straße 8, gest. in Kremsmünster, 
im 91. Lj.

Öhlinger Margareta, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 77. Lj.

Buschbeck Johanna, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 87. Lj.

Leitenberger Michael, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 87. Lj.

Tretter Franziska, Stift 1, gest. in 
Wels, im 79. Lj.

Beer Friederike, Mühlberg 5, gest. in 
Grieskirchen, im 90. Lj.

Mollner Theresia, Josef-Assam-Stra-
ße 3, gest. in Kremsmünster, im 
98. Lj.

Ellinger Aloisia, Josef-Assam-Straße 
3, gest. in Kremsmünster, im 76. 
Lj.

Ketterer Christine, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 86. Lj.

Ilic Marko, Au 24, gest. in Wels, im 
61. Lj.

Mühlberger Theresia, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 95. Lj.

Slavitschka Magdalena, Josef-As-
sam-Straße 3, gest. in Kremsmün-
ster, im 87. Lj.

07583/5462
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer 

4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Hehenberg Nr. 176

persönlich - sicher - schnell

GN-169x114-2010.indd   1 24.11.10   09:35

Dabei nützen die Täter vor allem das 
„Zeitfenster“ vom Eintritt der Dun-
kelheit (ca 16/17 Uhr je nach Monat) 
bis zur Rückkehr der Bewohner von 
der Arbeitsstätte (ca 19-21 Uhr) für 
die Umsetzung ihres Vorhabens.

Das Eindringen erfolgt einer Studie 
zufolge hauptsächlich über die Ter-
rassen-, Balkon-, Keller- oder Gara-
genbereiche (Aufbrechen von Türen 
und Fenster). Obwohl die Polizei die 
Streifen- und Überwachungsmaß-
nahmen vorrangig in den Siedlungs-

gebieten und im Bereich der Haupt-
zufahrtsstraßen bzw. Autobahnab-
fahrten ab sofort verstärkt, können  
die Beamten nicht überall sein.

Es ergeht daher die höfliche Einla-
dung an die geschätzte Bevölkerung 
des Bezirkes zur Mitwirkung und Ei-
genvorsorge:

• Machen Sie ihr Eigenheim „sicht-
bar“ !

• Vermeiden Sie Zeichen der Abwe-
senheit !

• Nützen Sie die Vorteile aktiver 
„Nachbarschaftshilfe“ !

• Überprüfen Sie die „sicherheits-
relevanten Zutrittsbereiche“ in Ihr 
Wohnobjekt !

• Melden Sie alle „verdächtigen 
Wahrnehmungen“ !

Sollten Sie den Wunsch nach ei-
ner kriminalpolizeilichen Beratung 
für Ihr Wohnobjekt haben, wenden 
Sie sich an Ihre zuständige Polizei-
dienststelle oder das Bezirkspolizei-
kommando. Die Präventionsbeamten 
werden mit Ihnen in Kontakt treten.

Dämmerungszeit = Einbruchszeit
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Praktische Tipps zur 
„Grippezeit“
Mit einfachen Verhaltensregeln 
können Sie sich vor Infektionen 
schützen.

„Grippeerreger“ werden primär 
durch Tröpfchen beim Husten, Nie-
sen und dergleichen übertragen. Zur 
Vermeidung der Grippe und grippa-
ler Infekte und ihrer Weiterverbrei-
tung sind folgende einfach einzuhal-
tende Verhaltensregeln zu beachten:

Gehen Sie „dem Virus aus dem 
Weg“
• Wo sich viele Menschen aufhal-

ten, ist die Wahrscheinlichkeit 
einer Infektion deutlich höher. 
Wenn sie beispielsweise eine 
überfüllte Straßenbahn einfach 
ziehen lassen und zu Fuß ge-
hen, tun Sie sich im doppelten 
Sinn Gutes: Sie vermeiden eine 
mögliche Infektionsquelle und 
bringen durch Bewegung an der 
frischen Luft Ihr Immunsystem 
in Schwung.

• Halten Sie genügend Abstand 
(mindestens 2 m) vor hustenden 
oder niesenden Personen oder 
wenden Sie sich von diesen ein-
fach ab. 

• Vermeiden Sie den Besuch von 
überfüllten Veranstaltungen und 
tätigen Sie Ihre Einkäufe, so 
weit es geht, außerhalb der soge-
nannten Stoßzeiten.

• Verzichten Sie in der „Grippe-
zeit“ auf vertraute Begrüßungs-
formen wie Umarmungen oder 
„Küsschen“.

• Vermeiden Sie, wenn möglich, 
direkten Kontakt mit grippe-
kranken Personen.

Billig und wirksam: Wasser und 
Seife!
Krankheitserreger finden sich so gut 
wie überall, vor allem aber dort, wo 
sich viele Hände treffen. Waschen 
Sie daher Ihre Hände in der „Grip-
pezeit“ öfter als sonst. Damit redu-
zieren Sie die Verfrachtung von Er-
regern.

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 
Umgebung!
Wenn Sie husten oder niesen müs-
sen, halten Sie ein Papiertaschen-
tuch vor Mund und Nase und entsor-
gen Sie dieses rasch. Anschließend 
sollten Sie Ihre Hände waschen.

Stärken Sie Ihr Immunsystem!
• Bewegung in frischer Luft stär-

kt Ihr Immunsystem, vermeiden 
Sie aber körperliche Anstren-
gungen.

• Ausreichender Schlaf steigert 
ebenfalls Ihre Abwehrkräfte. Die 
Luft im Schlafraum sollte kühl 
und nicht zu trocken sein. Tro-
ckene Luft lässt die Schleimhäu-
te austrocknen und damit anfäl-
liger für Infektionen werden.

• Nehmen Sie vitaminreiche Kost, 
insbesondere Vitamin C, zu sich.

• Vermeiden Sie Suchtmittel wie 
Alkohol und Nikotin.

• Sorgen Sie für eine rhythmische 
Lebensführung.

So bewahren Sie Ihr 
seelisches 
Gleich gewicht!

Seelisch in der Balance zu sein, ist 
oft nicht leicht. Belastungen, Stress 
oder einfach die täglichen Anforde-
rungen des Lebens verlangen uns 
meist viel ab. Dem kann gegen-
gesteuert werden, indem man auf 
gewisse Verhaltensweisen achtet. 
Wobei man manches erst Schritt für 
Schritt lernen muss, wie beispiels-
weise Grenzen zu setzen oder auch 
einmal „Nein“ zu sagen.

Es können schon Kleinigkeiten 
sein, die den Alltag leichter machen 
– etwa sich etwas „von der Seele  
reden“ oder auf ausreichend Erho-
lung zu achten.

Folgende Anregungen können dabei 
helfen, sich seine seelische Gesund-
heit zu bewahren:

• auf das eigene Tempo achten 
und Prioritäten setzen

• um Unterstützung bitten
• auf sich „schauen“ (Grenzen set-

zen, Bedürfnisse erkennen, sich 
nicht hängen lassen etc.)

• aktiv sein (aktiv am Leben teil-
haben, gesunde Bewegung etc.),

• humorvoll sein
• sich selbst annehmen
• Eigenverantwortung überneh-

men
• sich in Zufriedenheit üben
• soziale Kontakte pflegen (Fa-

milie, Partnerschaft, Freund-
schaften etc.)

• kreativ sein (etwas einmal aus 
einem anderen Blickwinkel be-
trachten; malen, musizieren und 
vieles mehr)

• sich „Entspannungsinseln“ 
schaffen (z. B. regelmäßige Ar-
beitspausen, Anwendung einer 
Entspannungstechnik)

• Stressmanagement im Alltag 
einbauen

• offen für Neues sein
• auf die körperliche Gesundheit 

achten
• Probleme erkennen und wenn 

möglich, etwas dagegen tun.

Lust auf Genuss

Machen Sie mit! Gesucht werden 
leckere und gesunde Kochrezepte. 
Einfach bis 30.11.2012 ein Rezept an 
gesundegemeinde@kremsmuenster.
at schicken und mit etwas Glück ei-
nen Restaurantgutschein im Wert von 
EUR 100,- gewinnen! 

Bürgerservice
Gesunde Gemeinde

Foto: sabine ullmann / PiXelio

Foto: Benjamin thorn / PiXelio
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Wohnraum

50 m² Wohnung in der Bahnhofstra-
ße (2-Zimmer-Wohnung, teilmö-
bliert) zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (0664) 926 80 97 

29 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster (2 Räume, teilmö-
bliert, SAT-TV, PKW-Abstellplatz) 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(07583) 82 58 

80 m² Dachgeschoßwohnung im 
Wohnpark Kranzler, Linzer Straße 
1, ab sofort zu vermieten. Auskunft 
unter Tel. (0664) 357 24 55 oder 
(07583) 84 38

90 m² Dachgeschoßwohnung im 
Wohnpark Kranzler, Linzer Straße 
1, ab sofort zu vermieten. Auskunft 
unter Tel. (0664) 357 24 55 oder 
(07583) 84 38

106 m² Wohnung mit 22 m² großer 
Terrasse im Wohnpark Kranzler, Lin-
zer Straße 1, ab sofort zu vermieten. 
Auskunft unter Tel. (0664) 357 24 55 
oder (07583) 84 38 

100 m² Wohnung am Rathausplatz 
(Küche, Wohnzimmer, Esszimmer, 
Schlafzimmer, 1 Kinderzimmer) ab 
November 2012 zu vermieten. Aus-
kunft unter Tel. (0664) 542 20 32 

77 m² Neubauwohnung im Grünen 
(Dehenwang) ab November 2012 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(0676)558 01 96 oder (07583) 71 80 

82 m² Neubauwohnung im Grünen 
(Dehenwang) ab November 2012 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(0676)558 01 96 oder (07583) 71 80 

49 m² Neubauwohnung im Grünen 
(Dehenwang) ab November 2012 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(0676)558 01 96 oder (07583) 71 80

Dachgeschoßwohnung in Niedrig-
energiebauweise zu vermieten; 130 
m² Wohnfläche plus großem Balkon, 
hell, sonnig, mit Blick ins Grüne, 
zentral und dennoch ruhig; Vorraum, 
Essküche, Wohnraum, zwei Schlaf-
zimmer, Bad, WC, Abstellraum; 
Fernwärme; auch für Büro oder Be-
handlungsräume geeignet; Auskunft 
unter Tel. (0699) 11 41 12 71 

114 m² Neubauwohnung in der 
Albert-Bruckmayr-Straße (Küche, 
Wohnzimmer, 3 Schlafzimmer, Bad, 
WC, Terrasse, Garten, 2 Stellplätze 
für Autos unterm Haus) ab Novem-
ber zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(0664) 422 70 19 

43 m² große schöne teilmöblierte 
Singlewohnung mit 13 m² Balkon in 
Privathaus zu vermieten; hell, son-
nig, Vorraum, Wohnküche, Schlaf-
zimmer, Bad, WC; beste Infrastruk-
tur; Auskunft unter Tel. (07583) 77 
82 od. (0699) 11 41 12 71 

80 m² Wohnung in der Franz Hö-
nig Straße, 1. Stock, ab Nov. 2012 
zu vermieten; Auskunft unter Tel. 
(07583) 84 06 

Eigentumswohnungen zu verkau-
fen (ohne Gewähr):

98 m² Eigentumswohnung in der 
Hofwiese (2 Kinderzimmer, Bal-
kon, Kellerabteil, KFZ-Abstellplatz) 
zu verkaufen. Auskunft unter Tel. 
(0664) 465 03 05 

NEU

Der Stärkste unter den Sonnenkollektoren

ICH STEH‘ AUF SOLARENERGIE

Schichtladepuffer
Das intelligente System sorgt 
für die richtige Einschich-
tung von unterschiedlichen 
Temperaturen. So wird eine 
Durchmischung des Speichers 
verhindert. Geeignet für alle 
gängigen Heizsysteme.

NEUMA-Solar GmbH, A-4550 Kremsmünster, Wolfgangstein 7
Tel.: +43 (0)7583/50356, Fax: DW -10, office@neuma-solar.at, www.neuma-solar.at

Wir beraten Sie gerne!

Photovoltaik-
Hochleistungsmodul 
Machen Sie sich unabhängig 
und erzeugen Sie Ihren Strom 
selber. Die äußerst hochwer-
tigen Paneele garantieren 
hohe Erträge über Jahrzehnte. 
Bei richtiger Auslegung bzw. 
Amortisation der Anlage ist 
eine Verzinsung von bis zu 
9% möglich.

Goliath-Sonnenkollektor  
Durch das innovative Absor-
bersystem wurde erstmals 
um 30% mehr Absorberflä-
che eingebaut. Durch diese 
Effizienzsteigerung liefert 
GOLIATH mehr Wärme ins 
Haus. Leistungswerte ähnlich 
wie beim Vakuumkollektor, 
jedoch wesentlich stabiler 
und unempfindlich gegenüber 
Hagel und Schneelasten.

Holzvergaserkessel
Der große Füllraum so wie die 
automatische Wärmetauscher-
reinigung des Kessels sorgen 
für hohen Komfort. Bequeme 
Befüllung durch die vorne 
liegende Füllschachttür. Durch 
die saubere Verbrennung und 
niedrigste Emissionswerte 
macht holzheizen richtig Spaß.

NEUMA-Solar ist Ihr richtiger Ansprechpartner wenn es um erneuerbare Energien geht. 

GN-Kurier-neuma-photovoltaik-170x122.indd   1 20.09.12   14:56
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Das neue Umg‘schaut 
 erscheint ab 22. Nov.!

Himmlische Klänge

ADVENTSPECIAL
IN DEN AUSLAGEN

winter12-inserat-170x122-GN.indd   1 12.10.12   09:51

Radbotschafter 
Thomas Abler

Ich bin gebürtiger Tiroler, 44 Jahre 
alt, gemeinsam mit Nicola, meiner 
Frau, 1993 nach KREMSMÜNSTER 
gezogen, habe hier Haus gebaut - 
weil’s uns so gut gefallen hat - und 
zwei Jungs mit 14 und 16. 

Ich bin hauptberuflich als stellver-
tretender Leiter in einem luftfahrt-
technischen Wartungsbetrieb tätig, 

„nebenbei“ engagiert in EGEM, Um-
weltFOrum Kremsmünster und WIR 
Nachbarn und gebe mit meiner Frau 
Nicola gemeinsam Seminare in Ge-
waltfreier Kommunikation.

Warum fahre ich mit dem Rad?
Meiner Meinung nach ist dies die op-
timale Symbiose fürs Fit bleiben und 
gleichzeitig den ökologischen Fuß-
abdruck verkleinern.

Ich fahre seit etwa 15 Jahren ca. 120-
150 Mal im Jahr mit dem Fahrrad ins 
Büro. Das sind hin und retour je 56 
km mit 350 Höhenmetern. 

Ich fahre sommers wie winters, in 
Summe ca. 6.500-8.500 km im Jahr, 
die ich sonst mit dem Auto fahren 
würde. Wir ersparen uns dadurch 
auch das Zweitauto, was ebenfalls 
eine große Kostenersparnis darstellt. 

Ich fahre entweder ein Rennrad Scott 
oder ein MTB TROGER, welches 
ich als e-Fahrrad aufgerüstet habe. 
Mein Traum wäre ein vollverklei-
detes Liegerad (Bsp: Sunrider o.ä.)

Bewerte auf einer Skala von 1 
– 10 die Gründe, warum du mit 
dem Fahrrad fährst:

Gesundheit: 10
Umwelt: 10
Geld: 5

Was mir als Radfahrer ein Anlie-
gen ist?
Mehr Wertschätzung, Verständnis 
und Unterstützung für die Radfah-
rer – sie sollten im Verkehr rechtlich 
so viele Begünstigungen erhalten, 
wie irgend möglich. Das Radfahren 
würde eine ganze Menge von Pro-
blemen, die wir momentan haben, lö-
sen. (Bsp: Gesundheit, CO2 Ausstoß, 
Parkplätze,…) , vor allem, wenn 
wirklich genug Menschen umsteigen 
würden (z.B. Jeder, der unter 20 km 
zurückzulegen hat)

Radbotschafter-TIPP 
Einfach anfangen, jedoch anfangs 
langsam, ohne Stress und beim Fah-
ren ein bisschen die Gegend genie-
ßen – ansonsten, wenn es zu anstren-
gend ist, lässt man es gleich wieder.

Radbotschafter Thomas Abler in voller 
Fahrt
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Photovoltaik auf 
Schulen
Der Photovoltaik werden weltweit 
die größten Zuwachsraten aller En-
ergieproduzenten prophezeit. Auch 
in Kremsmünster geht es mit dem 
Ausbau zügig voran. Neben einer 
steigenden Zahl von privaten Betrei-
bern kommt nun auch das Programm 
„Photovoltaik macht Schule“ in 
Fahrt. Dabei geht es weniger darum, 
möglichst große Strommengen zu 
erzeugen. Man möchte vielmehr den 
Schülern zeigen, dass dieser umwelt-
freundlichen Technik eine große Zu-
kunft bevorsteht und dass sie bereits 
funktioniert. 

Allen sechs Kremsmünsterer Schu-
len wurde die Landesförderung für 
dieses Projekt zugesagt- eine Quote, 
die uns nicht so bald eine Gemein-
de nachmacht. Werden doch in ganz 
Oberösterreich nur 200 Schulpro-
jekte gefördert. Diesen Umstand ver-
danken wir dem raschen Handeln des 
E-Gem-Leiters für Photovoltaik, Dir. 
Mag. Werner Mayrhuber und den 
Gemeindebediensteten um den Koor-

dinator für Umweltangelegenheiten, 
Gerhard Bruckner. Dazu kommt 
noch, dass auf zwei Schulen größe-
re Projekte realisiert werden: Auf 
dem Werkstattdach der Berufsschule 
werden Land und Energie-AG inve-
stieren, auf der Volksschule entsteht 
ein Bürgerbeteiligungsprojekt. Wir 
werden Sie an dieser Stelle über den 
Fortgang am Laufenden halten.

Wärmebildmessung

Die im E-Gem Projekt, der Projekt-
gruppe, „Thermische Sanierung“ an-
gebotenen Wärmebildmessung wird 

- wie in den persönlich zugesendeten 
Briefen angekündigt - im November 
2012 stattfinden. Alle Hausbesitzer 
die sich für diese Wärmebildmes-
sung angemeldet haben, werden 
direkt vom Betreiber je nach Wet-
terlage kurzfristig angerufen. Haus-
besitzer, die ebenfalls eine Messung 
durchführen möchten, können sich 
am Gemeindeamt bei Herrn Bruck-
ner Gerhard unter der Tel. (07583) 
52 55-21 anmelden.

Sprechtag der Oö. 
Patienten- und 
Pflegevertretung

Die Oö. Patienten- und Pflegevertre-
tung wird am Mittwoch, 21. Novem-
ber von 9:00 bis 12:00 Uhr einen 
Sprechtag in der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf abhalten, bei dem 
Beschwerden in Zusammenhang mit 
der Heimunterbringung und die Er-
teilung von Auskünften mit der Er-
richtung einer Patientenverfügung 
vorgebracht werden können. Anmel-
dung unter (07582) 685-302.

Photovoltaik am Dach der Volksschule 
Kirchberg
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum Name Ort Tel
01.11. Dr. Angelika Häupl Kremsmünster (07583) 63 66
04.11. Dr. Friedrich Huemer Pettenbach (07586) 88 20
11.11. Dr. Dietmar Aichberger Micheldorf (07582) 634 30
18.11. Dr. Tilla Baumann Spital/Pyhrn (07563) 656
25.11. Dr. Robert Franz Kohler Kirchdorf (07582) 621 35
02.12. Dr. Alfred Milajkovics Windischgarsten (07562) 85 01
08.12. Dr. Friedrich Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20
09.12. Dr. Friedrich Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20
16.12. Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27
23.12. Dr. Romana Medweschek Kremsmünster (07583) 537 50
24.12. Dr. Renate Berger Kirchdorf (07582) 620 72
25.12. Dr. Renate Berger Kirchdorf (07582) 620 72
26.12. Dr. Renate Berger Kirchdorf (07582) 620 72
29.12. Dr. Alexander Ogris Grünburg (07257) 71 18
30.12. Dr. Angelika Häupl Kremsmünster (07583) 63 66
31.12. Dr. Renate Berger Kirchdorf (07582) 620 72
01.01. Dr. Renate Berger Kirchdorf/Krems (07582) 620 72
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Sprechtag der Kir-
chenbeitragsstelle

Sprechtag am Donnerstag, 29. No-
vember 2012 von 14:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Stift Kremsmünster im 
Pfarrheim (Clubraum)

Nehmen Sie diese Gelegenheit zur 
Regelung Ihres Kirchenbeitrags 
wahr. Bitte bringen Sie die Beitrags-
vorschreibung, Einkommensnach-
weise und Belege von außergewöhn-
lichen Belastungen mit. Mit Ihrem 
Beitrag helfen Sie der katholischen 
Kirche, die vielfältigen Aufgaben in 
den Pfarren, im sozialen Bereich und 
in verschiedenen Beratungseinrich-
tungen zu erfüllen.

Natürlich können Sie auch wei-
terhin in der Kirchenbeitragsstelle 
Kirchdorf, Schiedermayrstr. 19, Tel. 
(07582) 623 79, Montag, Dienstag 
von 8:00 – 12:00 Uhr und Mittwoch 
von 8:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 
Uhr persönlich vorsprechen.

„Weihnachten im 
Schuhkarton“

Auch heuer findet wieder „Weih-
nachten im Schuhkarton“ statt. Die-
se weltweit größte Geschenk-Aktion 
bereitet dieses Jahr bedürftigen Kin-
dern in Weißrussland ein unvergess-
liches Weihnachtsfest. Freude schen-
ken! Die Idee ist einfach:

Bekleben Sie einen mittleren Schuh-
karton, Deckel und Boden separat 

mit Ge-
schenkpa -
pier. Wäh-
len Sie neue 
Geschenke 
für einen 
Buben oder 
ein Mäd-
chen im Al-
ter von 2-4, 
5-9 oder 10-
14 Jahren. 

Füllen Sie die Schuhschachtel mit 
Kleidung, Spielzeug, Schulsachen, 
Hygieneartikel und Süßigkeiten. 
Über einen persönlichen Gruß oder 
ein Foto freuen sich die Kinder be-
sonders. Verschließen Sie den Kar-
ton mit einem Gummiband  und 
geben Sie ihn bis 15. November im 
Pfarramt oder bei Frau Wiesmair im 
Handarbeitsgeschäft ab. Bitte helfen 
Sie mit 6 Euro die Kosten für Ab-
wicklung und Transport zu decken. 
Einfach überweisen oder bar in den 
Karton legen. 

Jede einzelne Schuhschachtel ver-
mittelt einem Kind in Not: Da ist 
jemand, der an dich denkt. Der sich 
Zeit nimmt, dir eine Freude zu be-
reiten und sagt: Du bist wichtig und 
geliebt. 

Wollen Sie sich beteiligen?
Nähere Infos und einen ORF Bericht 
können Sie auf www.weihnachten-
im-schuhkarton.at ansehen. Bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte an Ingrid 
Schreiber (0699) 10 00 55 81.Weihnachten im Schuhkarton


